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sammenhang mit der Glasindustrie erfolgten (ehemalige Glashütten bei Südel und
unterhalb Kemmeribad), besonders drastisch ausgewirkt (vgl. Lit. 31). Als Überreste

der Glasindustrie sind hier noch Schutthaufen zu erwähnen, wie wir sie z. B.
am Südelbach bei Südel finden. J. Schnider (Lit. 80, H. 1, p. 14—17, H. 2,
p. 39/40) hat schon 1793 davor gewarnt, diesen Schutt und die darin befindlichen
Glasreste und Glasüberzüge als vulkanische Produkte und aus diesem Grunde
die Schrattenfluh als Vulkan zu betrachten.

ZUSAMMENFASSUNG DER RESULTATE.

Unsere Untersuchungen im Gebiet der Schrattenfluh und im südlich anschliessenden

Teil der Habkern-Mulde haben zu folgenden neuen Ergebnissen geführt:
1. Bei der Kartierung der Schrattenfluh konnte (z. T. auf photogeologischem

Wege) eine grosse Anzahl neuer Brüche festgestellt werden.
2. Die mächtige, unmittelbar südlich an das Mesozoikum der Schrattenfluh

anschliessende Priabonzone zeigt eine Ausbildung, die ihre Zugehörigkeit zur
Niederhorn-Decke in Frage stellt. Die Möglichkeit, dass sie eine selbständige
Flyschserie (Südelbach-Serie) bildet, haben wir diskutiert.

3. Im Südelbach haben wir in der unter 2. erwähnten Priabonzone eine reiche
Foraminiferenfauna aufsammeln können.

4. Die Habkern-Mulde haben wir gestützt auf die Untersuchungen von H.
Schaub im Schlierengebiet in zwei tektonische Einheiten unterteilen können: Die
Habkern- und die Schlieren-Zone.

5. Die Habkern-Zone ist aus Globigerinenschiefern und Wildflysch aufgebaut.
Sie enthält zahlreiche fremde Einschlüsse: Habkerngranit, Leimernsehichten,
Kalke des Malms und der Untern Kreide.

6. Die Globigerinensehiefer der Habkern-Zone enthalten eine reiche
Foraminiferenfauna, die ihr priabones Alter anzeigt. Auch der Wildflysch ist ins Ober-
Eocaen zu stellen.

7. Im Bärselbach konnte ein grosser, im Wildflysch eingelagerter Block von
Habkerngranit gefunden werden. Über den Granit transgredieren Breccien und
Konglomerate, die grösstenteils aus granitischen Komponenten aufgebaut sind.
Sie enthalten eine eocaene Foraminiferenfauna.

8. Der unter 7 erwähnte Granit und die kleinen und grossen Pakete von
Leimernsehichten in der Habkern-Zone sind nicht als tektonische Einschuppungen
oder Schürflinge aufzufassen, sondern als submarin eingerutschte Pakete, die in
die dunklen Wildflyschmergel einsedimentiert worden sind.

9. Die Leimernsehichten (im Sinne von J. F. Kaufmann) reichen vom
Turonien bis an die Obergrenze des Aturien (Globotruncanenfunde!).

10. Im basalen Teil der Schlieren-Zone konnten an 3 Stellen oberkretazische
Faunen festgestellt werden (Maestrichtien).

11. Der Sandstein des Hundsknubels enthält Discocyclina cf. seunesi und ist
damit mit dem Gubersandstein des Schlierengebietes zu parallelisieren.

12. Herkunft und Stellung der einzelnen Flyschelemente sind kurz diskutiert
worden.

13. Das Gebiet der Habkern-Mulde zeigt eine mächtige Moränenbedeckung
(ausschliesslich Lokalmoränen Neben älteren Moränen (Wurm) finden wir frische,
junge Bildungen, die am besten mit Ampferers Schlussvereisung in Zusammenhang

zu bringen sind.
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